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IM igenMt M Lllibcher Zeitung Nr. 26.
(236-1) Nr. 134.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wird kund gemacht, dnsi die dritte execu-
tive Fcilbielllllg der Grundstücke dcS Mat-
thäus Malc uon Igcridorf im Schätz-
werthe von 63 si. am

13. F e b r u a r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Edictsan-
hangc vom 18. August v. I , Zahl 5215,
stattfinde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 10tcn
Jänner 1869.
(242—1) Nr. 7948.

Dritte erec. Feilbiettmg.
Das k. k. Bezirksgericht Laas macht mit

Bezug auf das Edict vom 25. September
1868, Nr. 6155, bekannt, daß die in
dcr E^eculionssachc des Anton Nngcli von
Glina ucgcn Anton Mlakar von Uäcul
Iilo. 48 f l . angcoi-dnclcn zwei eisten Real«
feibietungotagsatznngcn mit dem ala ab-
gehalten ungesehen, daß es bci der auf den

2 3. F e b r u a r 1 8 6 9
angeordneten orilten Fcilbittnnlj nnveräN'
dert zu verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht i^aas, am I2tcn
December 1868.
— — — Nr. 5565.'

Uebertraguttg
dritter exec. Feilbietuug.

Das k. k. Bezirksgericht Laas macht
bekannt, daß die in dcr Executionssachc
des Georg DnS.,k von Vintaric gegen
Matthäus Rcpar von Krajnöe ,'lo. 41 fl,
65 kr. l>. ^. c. mit dem Aefchcidc vom
10. April 1868, Nr, 2234. anaeordnctc
dritte Rcalfeilbictung mit Beibchalt des
Ortes, dcr Stunde und dem vorigen An«
hange auf rer»

2 7. F e b r u a r 1 8 6 9
übertragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Vaas, am Isten
September 1868.

^ 9 _ I y Nr. 7796.

Dritte exee. Feilbietung.!
Das k. k. Bezirksgericht Laaö macht

kund, daß die in dcrEz-ccntionsfachc des ^
Stefan Zajc von i?aas gegen Jakob Ja- l
nczii! von Lipsejn vom l5. September
1868, Nr 5919, angeordneten zwei eisten
Nealfeilbictnngen mit dem uls abgehalten
angesehen werden, daß es bei dcr anf ocu ^

19. F e b r u a r 1 8 6 9
angeordneten dritten Feilbietung unverän-
dert zn verbleiben habe.

K. k. Bczirlt>gcricht LaaS, am 6<en
December 1868.

(235^1 ) Nr. 76757

Dritte ezcc. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

im Nachhange zum dicsgcrichtlichcn Edictc
vom 11. August 1868, Z. 5097, bekannt
gemacht, daß über Ansuchen dcr Parteien
die erste und zwcilc Fcilbictnng dcr Rea-
lität Urb.'Nr. 169 -ul Herrschaft Schnee-
bcrg des Lukas Anfcc von Podlaaö Nr 13
für abgehalten erklärt wnrden, und es bci
der dritten anf den

9. F e b r u a r 1 8 6 9
angeordneten Fcilbiclung sein nnveränder«
cS Verbleiben habe.

5k. k. Bezirksgericht LaaS, am 29stcn
December 1868.

- ^ H ^ Nr. 3226.

Executive Feilbietunq.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Maria

Bloduikar ans Ncifniz, durch Dr. Valen-
tin Prenc ûon Stein, gegen Johann Pa-
nian von Cndnosclo, wegen aus dem Ur-
theile vom 17. Inn i 1863, Z. 2597, schul-
digen 43 fl. 5 kr. ö. W. <'. 5. «. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
letzteren gehörigen, im Grnndbnchc «,!
Tschcrncmblhof ^ul, Rettf.-)tr. 16.̂  vor-
kommenden Realität sammt An- und Zn>
gehör, im gerichtlich erhobenen Schätzungs'

werthe von 1360 si. ö. W., acwilliget nnd
zur Vornahme derselben dic drei Fcilbic
tungötagsatznngcn auf den

12. F e b r u a r ,
12. M ä r z nnd
14. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Feilbictuna auch nntcr dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietende»
hintangcgcbcu werde.

Das SchätzungSvrotokoll, dcr Glund-
bnchsextract und die Licilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tfchcrucmbl, am
25. Jul i 1868.
( 2 1 5 - 2 ) Nr789.

Relieitation.
Vom I. t. Bezirksgerichte Ncumarkll

wird bekannt gemacht:
Es sei über 'Ansuchen des Hrn. Fried-

rich Pfcffel von GaUcnfcls, als Eessionär
des Johann Liler, die Relicitation dcr
dem Georg Polleiner gehörigen und von
dessen Ehegattin Marianna Pulleincr er'
slandcncn, im Gruncbuche des Gulcs
GallcufelS »̂I> Doin.-Nr. 2 eingetragenen
Realität wegen nicht zugchullcucr Licila-
tionsbcdingnissc auf Gefahr und Koste»
dcr fänmigcn Eistchcrin bewilliget nnd
zn dercnVornah'nc die Tagsatzuug auf den

24. F e b r u a r l 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
hicramlS angeordnet worden, düß diese
Ncalilät nölhigenfalls anch unter den,
Schätzlingswcrthe hintaugcgcben werden
würde.

5k. t. Bezirksgericht Ncumarlll, an>
15. Jänner 1869.

(211-^2) Nr, 203.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Lack wird

hicmit mit Bezug auf das Edict vom
25. Sepieinbcr 1868, Z, 3307, bclannt
gegeben, daß in der ExccnsionSŝ chc des

! Jobann 5kokclj von Afriach gegen Marm
Stlbclj von Slirftliit i»rl<,, schuldiger 105fl.
ö. W. <-.'. c>. zu dlr auf den 18. l. M .
angeordneten elften Feilbictnug dcr, der
lctztcrn gehörigen, im Gruudbuchc der
Kirchcngült St . ^eonhard ^>I' Urb.-Nr. 2
vorkommenden Rcaliiät kein .sianflnstigcr
clschienen ist, daher am

2 2. F e b r u a r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, zu dcr zweiten Feil-
bietnng geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Vack, am 20stcn
Jänner 1869.

(187—2) Nr. 4045.

Dritte erec. Feilbietuug.
I m Nachhange zum dicsgcrichllichcn

Edictc vom 28. October 1868, Z. 3418,
wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen
dcs Ez'ccuiionsführcrs die mit dem Be-
schcidc vom 28. October d. I . , Nr. 3418,
auf den 18. d. M . und 1s. Jänner 1869
angeordneten erste nnd zweite Fcilbittnng
dcr rcm Martin Strainer von Ambrus
gehörigen Hnbrealuäl Rcct.-Nr. 8/1, Fol ?
lnI Psmrgült Ol'crgmt nnlcr Äufrechthal-
tnng dcr dritten auf den

18. F e b r u a r 1 8 6 9

im Orte dcr Realität angeordneten Feil-
bictung als abgethan angesehen worden
seien.

K, k. Bezirksgericht Seisenbera, am
18. December 1868.

( 1 2 8 - 3 ) " Nr. 4888."

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte (5gg

wird hicmit bclannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen der t. k.

Finalizprocuiatur für Krain m uoi». des
hohen Acrars gcgcn Jakob Ccrar von
Praprc«, wegen an Steuern und Grnnd-
cntlaslungsgel'ührcn schuldiger 249 fl. 41 kr,
ö. W. c. i<. <'. in dic executive öffentliche
Bcrstcigernng dcr den» lctztern gehörigen,

im Grundbuche der Höffcr'scheu Fidci-
Commißgült Urli.'Nr. 39, Rectf.°Nr. 39
vorkommenden Hnbrcalität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungöwerchc von 2500 fl,
ö. W., gcwllligei nnd znr Vornahinc der-
selben die dr« Fcilbictungstagsatznugcu
anf den

17. F e b r u a r ,
I 7. M ä r z und
17. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
dicsgerichllichen Kanzlei mit dc«u Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bci der letzten Fcill'iclnng
anch unter dcm Schätzungswcrthc au den
Meisibiclcudcu hintaugcgebcn weroc.

Das Schätzungspiotokoll, dcr Gruud'
l'uchi>e t̂ract und die Licilatiousbedingnissc
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstlindeu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 26sten
December 1868.

( 4 7 - 3 ) Nr. 5193.

Greculive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte 5lrain-

burg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Aufuchcu des Urban

Icralla von Pinke, Cessionär des Varth.
Rösch von itrainbnra, gegen Herrn An-
dreas Ieglilsch von Görz wegen aus dcm
Vergleiche vom 9. September 1859, Zahl
2600, schuldiger 244 st 90 kr. ö. W.
0. 8. c. in die cxecntive öffentliche Vcrstci'
gernng der dcm letzteren gehörigen, im
Grnndbnche Radnrannsdorf ><.>!) Urbarial-
Nr. 462 vorkommenden Ganzhube zn Älit-
terbilkcndorf Hs.'Nr. 15, im gerichllich
erhobeneu SchätznnMverthe von 1868 fl.
20 kr. ö. W . , im Rcussniniinngswege ge-
williget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungstagsatznngcu auf den

17. F e b r u a r ,
9. A p r i l und
7. M a i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, oaß die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Feilbiclnng auch unter
den, Schätzungöwcrlhe an dcu Meistbie-
tenden hintangcgcben werde.

Das Schätznn^sprotokoll, dcr Grund'
uuchscxlract und die Licitalionöbcdiugnisse
können bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstnndcn cinncschen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainbnrg, am
15. December 1868.

(3232 -3 ) Nr. 6 M 1 .

Erimlerung
an den Josef M a h o r c i c von Gocc
und dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Vczii'ksgcrichlc Wipftach
werden Josef Maholiii^ von Gocc nnd
dessen unbekannte Rechtsnachfolger hier.
mit erinnert:

Es habe Andreas Fcrjancic von Gok
Nr. 37 wider dicsclbcn die Klage auf
Ersitznng nnd Zucrkcnnung dcr im Grund-
buche Herrschaft Wipplich >n!> 1'»>m. XXIV,
I>^'. 325, anf Josef Mahorcic vcrgcwähr-
ten Hälfte des Weingartens sammt Weide
.1m'̂ »vl)l)<'l'<1<» odcr ^unni Parz.-Nr. 1371
und 1367, >u!i l)t'n<.>8. 24. November 1868,
Z. 6011, hicramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung dic Tagsaz»
zuug auf den

2. M ä r z 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hicrgcrichts angeordnet nnd den
Geklagten wcgen ihres unbekannten Anf-
cnthaltcs Franz Iamset von Lozc ulS
<!lil'i»lnl' nll ul̂ luin cnif ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Endc
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit fclbst zn erscheinen oder fich einen
nndcrn Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigenö diese
Rechtssache mit dnu aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
25. November 1868.

( 1 7 3 - 3 ) Nr. 215?''. !

VeklMtttmachilllg. ^
Von dem k. k, stäbt.-velcg. Bezi^ ' ̂

gcrichtc in Laibach wird dcm Mathi^ l
Klemenöic bekannt gemacht: Es habe >vî  z
der ihn Heinrich Nouak von Laibach bll!
diesem Gerichte eine Klagc wegen schuld!
gcr 160 fl. «>. .'. c. angebracht, w o r M !
dic Tagsatzung auf den l

8. F c b r u a r 1 8 6 9 , !

Vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Da sein gegenwärtiger Anfenlhaltsol>

unbekannt ist, hat dieses Gericht über A '
sl'chcn dlS Klägers auf feine Gefahr u»d
Kosten deu Hof- nnd Gerichtöadvocalc»
Herrn Dr, Supantschitsch in ^uibach â
seinen Enrator ausgestellt, mit wclch^
die eingebrachte Rechtssache nach der all
gemeinen Gerichtsordnung ausgeführt»»^
entfchildln werden wird. Derselbe w>̂
desscu zu dem Endc erinnert, daß er z".̂
angeordneten Tagsatznng entweder sel^
zu crfcheiilen oder dem ihm aufgestellt
Veitrcter seine Rcchtsbchclfe auszufolgen
oder für sich einen andern Sachwalters,
bestellen und dicscin Gerichte namhaft^
machen habe, widrigenfalls er sich so"k,
die ans seiner Vcrabsäumnng cnlstehciidcl''
Folgen selbst bcizlimcsscu habc<i werde.,

K. l. slädt.-dclcg. Bezirksgericht ^ '
bach, am 5. November 1868. »

Executive Feilbietung' ^
Vou dcm k, k. Bezirksgerichte PlatN»"

wird hicmil bctaunt geinacht:
Es sci über das Ansuchen des O,'

chacl Rupnik von Hibcröc gegen Andl^
Gostisa voll Oberdorf wegen aus dê
Vergleiche vom 14. November 1866, Za
7033, fchnldigcn 81 fl. ü. W. c. ". <'- '.
die executive öffentliche Verstcigernng !̂
dein letzteren ncl)ölige,i, im Grundbll"
Loitfch «ul> Rclf.'Nr. 18 und 226, U ,̂'
Nr. 16 und 73 vorkommenden NcalilÜ«
im gerichtlich crhobcncil Schätznnaswclth
von 3525 fi. ö. W. , gcwilligct »n,d z"'
Vornahme derselben die Fcilbietnngstag'
satznngcn auf dcu

23. F e b r u a r ,
3 0. M ä r z und
3 0. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, in ^
Gcrichtstanzlci mit dein Anhange besti'^
worden, daß die feilzubietende Ncal>''
nur bci dcr letzten Fcilbictung auch lmlcrdl
Schätzuugswerthe an den Meistbicte"^
hintangcgcbcn wcrde. ^

Das Schätzungsprotokoll, dcr G ^ '
buchsez-trcict und die Licitationsbcding^
können bci diesem Gerichte in den gcwö"
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdc>>',

K. k. Bezirksgericht Planina, am l^'
December 1868. ^ ^ >

(3160—3)' N r T Z ^ '

Nelicitatiou
Vom k. k. Bezirksgerichte Idria ""''

hiemit bekannt gemacht: , .̂
Es habe über Ansuchen dcr I d r ' ^

Knappcnbruderladc in dic Rclicitatio»! .
von Matia Lcökooitz von Godovilscl)^
standcncn, früher dcm Johann Lcöl",.
gehörig gewesenen. im Grnndbuchc ^
Herrschaft loitfch 5ul, Urb.-?tr. 260 ^
261, Rect.-Z 701 nnd 703 vorkoMl"^,
den, gerichtlich auf 7723 f l . 80 tt. ^ ,
wcrthctcn 9tcalität plo. schuldiger 1 ^ , ^
39 kr. wegen nicht zugehaltener ^l >
tionöbedingnissc gcwilliget und zur <>
nähme derselben die einzige Feilbttt"'"
tagsatzung auf dcu

30. M ä r z 1 8 6 9 , . .

früh 9 Uhr, hiergcrichts mit dem ' 3^»
angeordnet, daß diese Realität uM 1 ^
Prcis an deu Meistbietenden h i " t ^
bcn werden wird. ^,,,,,^

Das Schätzungsprotokoll, der <5' jssl
bnchscz:tract nud die Licitatiousbcd'l'u ^
können bci diesem Gerichte in o«- ^ .
wohnlichen Amlsstnndeu cingcschcn l " ^ , ,

K. k. Bezirksgericht Idria, a>"
October 1868.
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(232—2) Ni. 214.

E d i c t .
Von dem k. k. Landesgerichte in

"aibach wird bekannt gegeben, daß die
wit diesgerichtlichcr Erledigung vom
10. November 1868, Z. 5887, znr
efecutiven Feilbietung des auf 4740 ft.
geschätzten Gutes Trillek auf den Uten
Mnner, 15. Februar und 15. März
l'. I . , jedesmal Pormittags von 10
^ 1 2 Uhr Hiergerichts angeordneten
"̂gsatzungen mit Beibehaltung der

stunde und des Ortes auf den
1l). M a i , 14 . J u n i uud

12. Iuli l. I.
übertragen wordeu sind.

Laibach, am 16. Jänner 1869.

(258^.2)" " N r . 318.

E d i c t .
Von dein k. k. Landesgerichtc in

^aibach wild hckannt gegeben, daß über
^ecutives Einschreiten der Laibacher
^compte-Anstalt M o . 250 st. s. A.
^Feilbietung der auf 257 f l . 31 kr.
Mätzten, theils in der Wohnung des
^ t t t e n , theils beim Herrn C. Tanr-
^nino in der Sternallec befindlichen
^Misse des Herrn Josef Lausch be-

rget, uud hiezn die erste Tagsatzung
"Us den
c. 19. Februar l. I . ,

"^ zweite auf den
. , 5. M ä r z l. I . ,
^csliml von 9 bis 12 Uhr Vormit-
^gs und von 3 bis 6 Uhr Nachmit-
"Zs, am Vcrwahrnngsorte der Pfand-
^ b e w i l l i g e t worden ist, und daß
^ sahvilisse hei der ersten Fcilbie-

w? ? s ^ uui oder über den Schä'tznngs-
c 7, bei der zweiten aber auch unter

^!"ben werden hintangegeben werden.
Laibach, am 23. Jänner 1869.

(65—2) NrV 66287

Erinnerung.
. Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
"") wird deui Jakob Kriviz und

"um Rechtsnachfolgern mittelst ge-

A r t i g e n Edicts erinnert:

^ ^s habe wider dieselben Josef

tich?ö " "^ Strahomer bei diesen: Ge-

c>^^ ^ ^ ^ ^ 3 ^ " Eigenthllmes
344/3" ^emeinantheil Mappe Nr.
b^cht ^ ^iagistrat Laibach einge-
dc^^ vorüber die Tagsatzung mit

Change des § 2290 auf den

Ncht. s 3s 9 Uhr, vor diesem Ge<
^'stunmt wurde.

klagten > ) " Aufenthaltsort der Be-
so h^ ^eselu Gerichte unbekannt ist,
Mid a , , /^ " Zu ihrer Vertheidigung
hierort' ^'^ ̂ ^fahr und Kosten den
Nindols^ ^" lchts - Advokaten D r .
chcm ^ .̂ Kurator bestellt, mit wel-
der heimgebrachte Rechtssache nach
gefügt 1 3 ^" Gerichtsordnung aus-

Die (^ .schieden werden wird.
dem ^ ^ ^^gten werden dessen zu
salls ' . ^ "innert, damit sie allcn^
oder i n , , ! ? ' ' ' ^ " t selbst erscheinen,
tretrr ^ , ^ K " bem bestimmten Ver-
an die 5.' ^ ^ " l ihre Rechtsbehelfe
selbst ei» " ^ ^eben, oder auch sich
« e n m ? ^ ' " ^"chwalter zu w
zu 'uache ^ , /' leul Gerichte namhaft
heu, , ^ ' "b überhaupt im rechM
^ n ' w V ^ ^ Wege ei:!zu-
^" sie sick ^; " ^ " ' msbesouderc,
Mung e t s t e b ' ^ ^ b r e r P^abfält-

'""fm 2 u ^ ^ 'lbst ^
^bach, am 19. December 1868.

(72—2) Nr. 6630.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

wird dein Mar t in Ierancic und dessen
Rechtsnachfolgern mittelst gegenwär-
tigen Edictcs errmert:

Es habe wider dieselben Josef
Widmar aus Live bei diesem Gerichte
die Klage wegen des Eigenthumes auf
den halben Gcmcindeanthcil Mapvc-
Nr. 244/16 am Volar eingebracht,
worüber die Tagsatzung mit dem An-
hange des § 29 G. O . auf den

5. A p r i l 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
bestimmt wurde. Da der Aufenthalts-
ort des Beklagten diesem Gerichte nnbc-
kannt ist, so hat man zn ihrer Ver-
theidigung nnd auf ihre Gefahr und
Kosten den hierortigen Gerichts-Ad-
vocaten D r . Rudolf als Curator be-
stellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Ge^
richtsordnung ausgeführt uud ent-
schieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit felbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter
ihre Rechtsdehelfc an die Hand zu
geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbeson-
dere, da sie sich die aus ihrer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben würden.

Von dem k. k. Landesgerichte
Laibach, am 19. December 1868.

(64—3) Nr. 6629.

Erinnernng.
Von dein k. k. Landesgerichte Laibach

wird dem Johann Kovac und dessen
Rechtsnachfolgern mittelst gegenwär-
tigen Edictcs errinncrt: Es habe wider
dieselben Josef Mazi von Iezera bei
diesem Gerichte wegen Anerkennnng
des Eigenthumes auf den halben Ge
meinantheil Mappe-Nr. 144/18 :ul
Magistrat Laibach die Klage eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur mündlichen
Verhandlung auf den

5. A p r i l 18 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet wurde. Da der Aufenthalts
ort der Beklagten diesem Gerichte un
bekannt, so hat man zu ihrer Ver-
theidigung und auf ihrc Gefahr und
Kosten den hierortigcn Gerichts-Ad-
vocatcn Dr. Rudolf als Curator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichts-
ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu
dem Ende errinnert, damit dieselben
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dein bestimmten Ver-
treter D r . Rudolf ihre Rechtsbchelfc
an die Hand zu geben, oder auch sich
felbst eineu andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen und überhaupt im recht-
lichen, ordmmgsmäßigcn Wege ciuzu-
schrciten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus ihrer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

Von dem k. k. Landesgerichte
Laibach, am 19. December 1868.

(82—2) Nr. 7620.

Grecutive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen deS Johann

Laurie von Böfcnbcrg gegen Andreas Kra-
sonc von Ulala wegen aus dem Begleiche
vom 30. Jänner 1861, Z. 665, schuldi-
ger 3 l̂6 fl. 40 kr. ö. W. c. 5. 0. in die exe-
cutive öffentliche Vcrsteigeruug der dcm
letztem gehörigen, im Grundbuche HaaS-
bcl-g " i l l Ncctf.-Nr. !)33 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngswcrthc von 1304 fl. ö. W., gewilli.
get nnd znr Vornahme derselben die Feil-
liiltnligstagsatzuna.cn auf den

23. F e b r u a r ,
3 0. M ä r z und
3 0. A P r i l 1 8 6 <.',

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichtökanzlei mit dcm Anhange bestimmt
woldcn, daß die feilzubietende Realität nnv
bei der letzten Fcilbictnng anch unter dem
Schätznngöwcrthc an den Meistbietenden
hintangcgebcn werde-

Daö SchätznngSprototoll, der Grund»
bnchöcxlract und die Licilationöbedina,-
nissc tonnen bei diesem Gerichte in
den gewöhnlichen Amtösluuden eiugcschen
werden.

it. k. Bezirksgericht Planina, am l4tcn
December 1868.

( 1 8 8 - 2 ) Nr. 3994.

Reassmnirullg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sciscn-

bcrg wird hiemit bet'muit gemacht:
Es sei Über das Reassnmirungsgcsuch

des Josef Zalcln von Meiliglobot'n Hs.»
Nr. 5 gegen Josef Perto von Tolcaue
H.-Nr. 5) wegen noch schuldigen Ncstbe-
ttagcö von ^3 fl. tti/. tr. <'. «. 0. zur
Vornahme der, mit Bescheide vom 23sten
März 1807, Nr. 826, auf den 30. Sep.
tcmbcr 186? angeordneten uud sohin M r »
ten dnttcn cxecntivcn Fcilbiclung der dem
Josef Pcrto von Tolcane gehörigen, im
Grnndbnchc der Herrschaft Zobclsbcig ̂ u!>
Rcclf.-?lr. 561 vorkommenden, gerichtlich
auf l.307 fl. bewerthctcu Hllbrcalität die
Tagsatzung anf den

20. Feb rua r 18 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, im Orte der Reali-
tät mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß dicsc Realität ullciifallö auch unte»
dcm Schätznugowcrlhc an den Meistbie-
tenden hinicmgegcbcu werden wird.

Das Schätzungövlototoll, >?cr Grund-
bnchsez'tract nno dic ̂ icilationSbcdingnlssc
Wnncu bei diesem Gerichte in den gcwön.
lichen Amtsstnlidcn eingesehen werden.

K. t. Bcziltsgcricht Scisenl'crg, am
16. December 1868.

^ l W ^ Nr. 200.

Executive Feilbietnltg.
Von dcm k. l, Bezirksgerichte Krain-

bnlg ivird hiciuit bekannt gcuwcht:
Es sei über daö Ansuchen der Hclcna

Kojuar von St . Walvurgc, uegcn Audlcj
itristanc von Terbujc wcgcn unö dcm Ur-
theile vom 23. September 1668, Zahl
3770, schuldigen ^40 ft. ö. W. l:. x. c>.
in die cplnlioc öffentliche Versteigerung
der dnu letzteren gehörigen, im Glund-
buchc der Hcrrschaft Flöduig ^uli Rect.-
R'r, 120/1 u. 135^, dann Pfarrhof Flöd-
ing Urb."')ir. 13, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthc von 1073 fl. ö. W-,
gcwilllget und zur Vornahme derselben
die gcilbietuugötagsatzungrn auf den

2 2. F e b r u a r ,
20 . M ä r z und
19. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormitlags um 9 Uhr, in diefer
Amlölauzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität mn
bei der letzten Fcilbictuug mich uutcr dem
Schätzungswetthc an t'M Mcistdictendcu
hiutangcgeben werde.

Dlls Schätznngöprototoll, der Grnnd-
bnchöcxllact und die Licitalwusbedingnifsc
könucu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlostnndcu eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Kra'mbnrg, am
15. Jänner 1869.

(179-2) Nr. 5244.

Relicitation.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Kram-

bürg wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei itber Ansnchen der t. k. Finanz.

Procuratnr lxil». des hohen Aerars wegen
uiÄ)t zugchaltencr Licitationsbedingnisse die
Rclicitalion der auf Ziamcn des Gregor
Moll vcrgcwährtcn, vou Blas Strupi
um 610 si. erstandenen, im Grundbuche
der Freisassen >u!i Urb.°Nr. 85 und im
Grundbuchc Thuru uutcr ?icuburg «n!>
Urb.°Nr. 145 voitommciidcn Realitäten
bewilliget und zu deren Vornahme die
einzige Tagsatzuug anf den

20, F e b r u a r 1 8 6 9 ,
um 9 Uhr Vormittags, hiergcrichts mit
dcm Anhange ausgeschrieben, daß diese
Realitäten um jcden Anbot, auch unter
dcm ErstchungSprcisc oder Schätzung«,
wctthc, auf Gefahr und Kosten des säu.
inigcn Erftchcrs hintangcgcbcn werden.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund-
buchscz-tract und die Licitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSstundcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
19. December 1868.

(218—2) Nr. 2531.

Grecutwe Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Krouau

wird hicmit bekan»tt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Ianscha, durch Johann Kosmac von Lan-
genfeld, gegen Johann Erlach von Natschach
Hs.-Nr. 8 wcgcu aus dem Urtheile vom
<̂ . Juni 1866, Z. 1068, schuldiger 313 f l .
54 kr. ö. W. l:. ̂ . c:. in die executive öffcut-
liche Versteigerung der dcm lctzterrn gehü-
rigcn, im Gruudbucke der Hcrischaft Wei«
ßcnfclö 8ul» Urb 'Nr. 915 vorkommenden
Realität, genannt Wiese „Ml , ! , " im ge»
richtlich erhobenen Schätzuugswerthe von
300 ft. ö. W. , gewilligct nnd znr Vor-
nahme derselben die drei Feilbietungstag<
satzuugcn auf den

23. F e b r u a r ,
23. M ä r z und
23. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
hiesigen Gcrichtskanzlci mit dcm Auhangc
bestimmt wordeu, daß die feilzubietende
Realität uur bci der lctzteu Fcilbielung
anch unter dem Schätznngswerthe an den
Meistbietenden hiutangcgcbcn werde.

Dlis Schätznngsprowloll, der Grund-
buchScxtract uud die ^icitatiousbcdingnissc
lönnen bci diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsstnudei! eingesehen werden.

K. k. Bczirksgciicht Kronan, am 18tt»,
December 1868.

(75^2 ) Nr .3334.

Erinnerung
au dic unbekannt wo befindlichen Kaspar,
Lorcuz, Agues und Maria S c h u l t e r -
schitz uou Stein und deren allfällige

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Olicr-

lliibach wird den nnbelannl wo befindli-
chen Kaspar, Karenz, Agnes nnd Maria
Schnitcrschitz von <V>cin uud deren allfälli-
gen 3tcchtsnachfolgcrn hiermit erinnert:

Es habe Jakob B^er von Stein,
H.-Nr. 16 wider denfclbcn dic Klage auf
Verjährt» und Erloschcncrlläruug ihrer an
sciucr Realität .̂ ul> Rcctf.°Nr. 76, U. V,
Fol. 247 -u! Frcudculhal intabulirten For-
derung von 100 f l . 5uli zil-ln^. 9. Sep-
tember 1868, Z. 3334, Hieramts eilige«
bracht, worüber znr summarischen Vcrhand-
luug die Tagsatzung anf den

23. F e b r u a r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des 8 18
der allh. Entschlicßnng vom 18. October
1845 angeordnet und den Geklagten wcgeu
ihres imbctannle» Anfcxlhaltes Hr. Franz
Ogrin von Olieilaibach als <.'u>-l>l<)i- ml
l.l'l'»» anf ihre Gefahr nnd Kosten bestellt
wurde.

Dcsftu werden dieselben zu dein Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. November 1868.
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I>r. Pattison's

Gicht watte
lindert sofort und heilt schnell

Gicht und Uhenmatismcn
M r Art. alö: Gesichts-, Arust-, Hals- und Fahn-
'chnierzcn, Kopf-, Hand- und Knicgicht, Glieder-
-eißen, Nllckcn- und Lcudcnweh. ^2< i6 - l )

I n Palcteil M 70 tr. und halben zü 40 kr.

3n Laidach bei /T. «F. l l ^ ra»«»,»^ i t i
„zur Brieftaube."

> Syphilis-, Geschlechts
> und Bruch-Kranken
D ertheilt mündlich lind b r i e f l i c h Rath,
» wie seit 24 Jahren. Tpecialarzt « > HV
> « < » » « , « > » „ , Wien, Tnchlanben Nr. 18,
> von welchem auch dessen „Nathgeber in
> allen GcschlsslMranllMeu" ,c,, i ' l . ?<nfl,,
> gegen Hnsrndnng von 2 fl, l»<> lr, ^n bc-
> ziehen isi. ( 2 0 9 - 2 )

Mftchftll.
Eine große Partie mit Mkurutz'

chlempe ' (221-7)

gemästeter Vchsen,
fteirischen S'chla^c^,

ieht zum Verkaufe in K l e n o v n i k

lachst Warasdm, Bahnstation Fridau.

Gutsvemaltunss Klenovttit.

I n vorzüglicher Qualität sin gan;rr

Winter-Anzust.
ei» sein gefütterter Winlerrocl ' ,

»ose n»d Gi le l ,

<^in elegant gefutterter

Snlon- oder Dall-An;ug,
2a lonvuck oder ssract, ^ose «no
O' i le t , au<< feinem schwanen Pernvienin'

Werner ; » den bi l l igsten P r e i s e n :
Knrze Winterrottr. gefiüinl ü 12 sl
Feine Winterrölt!'. liiit nnd

olmessnlter 1<l — 50 fl
Ueber̂ ehe,- in allen ssarben !-> - Wsl,
Frilhiahr^rött»', ein- oder

^vrireihig (! — 26f l .
Iagdröckein allenQnalitäien <! — 24fl.
Schlasruckemitn.ohneFntter 8 ^ 28si.
Neise-Gnba ant« stcirischem

i'̂ den mit Äapnze . . , 6 — "><)sl,
Reisep l̂̂ c iu vcrsch. ̂ l i l lnnng 3« 1^'sl
Sladl^ct^e mit und ohne

Aufschlag ^0 ^.'00 sl,
Winlerhosrn, nencsle Mustcr 4 - 14fl,
GiletS ans diversen Ttoffen 2 z - - U ' f l .

werden bestens empfohlen im

Xleiäermag32in
vull

W i e n , Grabe» N r . l t , l 2 tock,
,.^um Stock- im (5isen," Vcke der

.^ärntnevstrasie
M M ^ Bestellungen bei gefälliger An-

qabc von > t » „ « T » ^ , , , s n » ^ (ilber
Brust und Nilckeu), »n«»'«»«»«»«'«»»-
(riug^ nm die Miltc), »«'«»»»l««««»^».
(fest iin Schritt bi« zur Erde) werden «c
wissenhast ansgefiihrt und wird jeder öru^
dung ein <»»«'«>»<l«-.'>'«'>»«»i,» beige-
legt, worin wir erklären, das; von nuö
bezogene Kleidungsstücke, wenn dieselben
nicht entsprechen, «»»<,«««>«>«»»< »»«-

2 ^ ' Uederlrageiie jUcidungöslilcke wer-
den au Minderbemitlellc billigst verlauft.

Gestiltzt darauf, da^ wir alle uuserc
Waaicii si!r Bargeld rinünm», daß wir
lnit den ersten FabrikShäuseril des I i i ^
und AuSlaudcö im directen Verkehr stehen,
endlich gestützt auf unser streng rechtliches
Vorgehen, werden wir nichts unversucht
lllsscn. uni allen Ausordcruligen auf die
»»«»»«t« nnd k l l l l « » « « Äveise ^u cut-
sprechen. Hochachtend ( i l l 6 2 22)

»<«ll<>, ö< ^ l t .
Wien, «vabeu Nr ll, 1. Stock.

Mch-Ertract,
0ÜII D r . I . F l o r , »eller, r. k. P ro -
fessor an der Wie»er Kl inik, als
aUein echt erklärt und auf 4 Aus-

stellungen prämi i r t
dickflüssig, wird uon den ersten Professoren
nnd Aerzten zur Hebung dcr Ernährung
bei jeder Art von Ichwäche nnd ins-
besondere bei Brust-, Vu»aen- und
Halsleide» angewendet. (2!)22 -l»l)
(Preis pr. gr. Glaö 75 lr,. pr. kl. Glas30 kr.)

nnd

Malzextraet-
Ghocolade,

sehr nahrhnft nnd nicht ucrstkpfcnd, ins-
desonderr silr Brnstlrantc nnd alle jene
Leidenden, die den zehrenden nnd erhitzen-
den Kaffee und Thee nicht vertragen.

D (Preis pr. '. Paqnct 40 l r „ pr z Paq. 8«lr.)

» Zruaniß.
» „ I c h bitte mir gcqen beiliegende 5 f l .
N ..von Ihren, Malz-Extractc gütig schicken
W ,,zn wollen, da mir in meiner schweren
> ,,Krankheit (Lnngenleiden nnd ^ieruen-
« „schwäcke in Folge starker Blutverluste)
V ,,i>n Iahn- 1862 von hnnderl früher ge-
U ,,brlNlchtc» Heilmitteln nnr allein I h r
» „Malzexlract die besten Dienste leistete. . . .
N „ I c h drücke nnr den Wunsch ans. cS
W „nii^chte diesem wahrlich echten K i t te l die
> „verdienstliche ?lnerlen!,nng gezollt wer-
» ,,dcn nnd Lungenleidende' oder Nerven-
N „schwache sollen nlles andere bei Seite
W ,,slchen lajsen und zn diesem Ntal , - Ez,'-
W ,,tnic!e greifcn, welches Ihnen nicht wie
» „ a n d e r e Medicamcnte evst in einrin gc-
W „inissen !ängc>ei!Zeiträume, aber geiviß die
W „schnell'!e Erleichtcrniig ue>schaffen würde.

, ,Vin wirtlich Kranker crl>nnl auch sehr
,.bald den wahren Werth rmes solchen z,l>
„Mi t te ls , liei welchem nicht nnr alle Schmer- 5,
,,;en in der kürzesten Zeit schnnuden, sou ^
,,dern anch ein gewisses schr nnbrhaglicliei<
„Gefühl, was den Kranken anch oft ohne
,,Schmerlen verdüstert, »erlirrt sich I<ald
„nuo eine angenehme Heiterkeit tritt e in."

Anö ^anlbarlei t gebe ich Ihnen die-
ses nnabg^o»der!e ^engnisi nud empfehle
mich hochachlnnsM'oll I h r ergebenster

t, t.P^lentnlinvnIide zn Sogwiödcin
in k. l, Schlesien

W Vl<s7" Vrpols für Qnbnch: 1̂»><l
N Vei Herrn Apotheker «Vt<»kn»'
D î«»l,«»«»>ck, Knndschaslsplich n»o bei
« Herrn R«»>e««»>« 3^« >«ln»».

8 Mnl.MNlNlctctt - Flünili.
8 Haufttniedcrlussc.- Wic», Wcihlnlrgst.
D 31, Oaltcndausscscllschaft.
> ^ » z ^ < . ^ Das Wilhelms
> ^ M » » W « » dovferMal^(5x
> tract ist dickflüssig ,:nt> hat die
> (^onfifteil; des Honigs, wodlircl,
D es sich vo:l » Ucn Nachahmungen,
» insbesouders von dem fälsclilich
» „Mal;-(^rtract" gcnailntcn Hossl
» scheu Viere, das k. l . Professor
> »ellev in das Vereich dcr O'har
U latanerie wi r f t , unterscheidet.

Fleisch-Tarif
i n d c v S t a d t V a i b a ch f ü r d l ' i l

M o n a t ^ c b r u n r 1 8 0 9 .

1 . ^?ortc ^ ! . / « ^

Misch liestcr Qualität): ß M ' "
1. Rostbraten i . .,,
2. Lniigenbrattn ^ ' ' , " '
- i . .̂ trenzstück ^ M s , „ ^ " ^ ^ ! y?
4. Kmsersiück l psUNd . 2!) "
5>. Sch lüssc lö l tc l
<>. Echweifstück ^

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):

7. Hiuterhalö »
^. Schulterstück <
9. Rippenstück s PfUNd . 21 18

10. Obcrwcichc j

3. Sorte

(Fleisch geringster Qualität):
n . sslcischkopf ^
>2. Hals
13. Untcrweiche Pfund . 17 14
14. Brnststück
15'. Wlldenschinlen '

Äiagistrat l>cr k. l. Landeshauptstadt
Laidach, am 29. Jänner 1809.

Ie ras .

Das Erfurter Samen-Lager

des Gruft Vahlsou in Prag
cmpsiehtt alle öarlcn

Gemüse-, Feld-, Gras-, Wald- nnd Mmnen-SaM
fcwie vorzügliche

Saat Getreide
als sicher lcimfähig, echt und rein laut dem billigst gestellten großen E r f u r t e r V r ig iua lv t t '
zeichnis;, welche« ans gefälligst srancirte Anfrage f ranco und g ra t i s versandt wird. '"
Preise in österr. W ä h r n n g , f r e i al» P r a g , Sendungen nach allen Gegenden der Ml'»
Monarchie „gegen Nachnahme." ^260-- I )

ß Zu Georgi sind die 8

D WlWndiZ eingerichietm Lllllllitiitcn z

^ Tuch-, schnitt-
^ nnd »

« Mnlle-iillndlullq.
H vormals Philipp Gärtner, 8
>< welche sich dlllch 40 Jahre des gimstiaslcn Erfolges erfreute, zu vermiclhcn. !»
^ Dcsalcichen eine W o k n u n , , nn< 5> Zimmer» M'st Küche, ^l
^ Speisekammer im ersten Stocke. Hl
Pz Näheres bei der (5igc»<hn!ncl!>, dcS Dauses Nr. 168 an dcr N
K^ HradcczkyVrNcke. ( 261 -2 ) »

^ H
x<^,v< v ^ VF v ^ VL v ^ >»v >»> "».X 'l »̂  >'»/ >>»> ,v<<» XV ̂ v v ^ v^l VF«F Ĥ FH,v v<^ v<k v<e^v M^ VF v<< ̂ ^ v ^ V i i>»»

I ; ! Sichere Hilfe fnV Haarleidende l !
» Einziqc Rettung nir kranke und unschöne Haare.
D ' Die t, l, nn^schl. priv.

Okintt-liCi) «ßi'm-poinluln
von « ^ » ' « » « » H « » « > ! > . Mag is te r der Pha rmac ie i n W i e n , hoher M a r l t N r . 1 ^ , 'st
daö e i n z i g e , w a h r h a f t n ' i r k s a m e nnd zugleich t r e f f l i c h t o ö m t t i s c h e H a a r »
w n c h < < m i t t r l , S i r w i r d m i t cinZge^eichnetem Er fo lge angewendet g e g e n d a s A n s -
f a l l e » d c r H a a r e , z n r s c h n e l l e n » n d g r ü n d l i c h e n B e s e i t i g u n g der S c h u p '
p e n d i l d n n g , z n r K v t i s t i z ^n n ; i u n d ^ i c l i d r l r b u » c; d e s H a a r d o d ' c u « ! , n » d z lN '
C r i e n g n n s s t i in 's n o s n n d i ' n u n d l » i i f t i g r n N a c h w u c h s e s d e r H a a r e : gleich v o r - ^
the i lhn i t enoeii-t sie sich nnch ; n r V e r s c h ö n e r n » g de 6 H a a r e s , indem sie dasselbe
weich, geschmeidig nnd g!a'n;end mach! und dessen O r a n w c r d r n sicher verh inder t , -

' V r r i b ciueö strosie» T iege ls l f l . 30 kr . , eines kleinen «<» kr.
Jedem Tiegel liegt eine Broschüre über rationelle Behandlung bei. (3045 l ! '

Niederlage dieser Pomade lu-findet sich in ^aibach l'ci "A. I . Kraschovitz.

Tic n.,ch chemisch pharml̂ rnuschl',1 Grundsätzen ans dai< 2o r ^ fä l l i gs te nnd ^nverlässi<1<^
l'ereilelen

MW^ Medillllnentösen Seifen, - W U
b e w ä h r t durch die er f reul ichsten Ergebnisse vielfacher wissenschaftl icher P r ü f n » '
gen nnd prakt ischer A n w e n d u n g e n , können in soia/nden l 2 verschiedenen l>iatt l l» '
ssc» den Herren Acrzlen nnd dem hilfödedittfligcn Pndlicnm mit gerechter Znucrsichl empsohll"

werden. l l ^ l i —<^
5 Stück nebst Prospect tt. U. W. « Stück nrbst Prospect tr. ö. Ä''

^ m l l i i l l i - ^ l s « ' . lici Ekropheln . . . 55> 1'ü<'0l'.^ois^ lici Schupften . . . . ^
U,'ni»liit->joilc'. bei chron. Hanllciden . 35 l^ l^ rU l r l lu .Hoj lV ' , bei ^ehrlrankheiten sb
lroi - l»on<l , l -^ i lo, bei Lähmungen . . 35 <i»llt,>,l.>j<>it<>. bei Hantnnrcinheiten . ^
N^,/,<».'-^«^l>>. bei spröder Hant . . 40 8eü>v<^ l -> j<.^ , bei Hantanöschlägcn, ^'
linm,»l»<>l'-.^»'ll','. l,ei Rheumatism»«, , !)'. lio><,n»l'iil.^«!<^. zn start. Waschungen ^?
>iellN'<'l'<.'lMl.^o,lv.b. alten Änsschlägen 45) . l "

I n den l'elgefiigten P ^ s p c c t e n werden die verschiedenen Weisen angegeben, in dcitt,"
die,e Heilmittel ihre zweckmäßigste Anwendnng sinden. so wie die Manigfaltigieit, in der s"
vermöge der als so prakt isch ancrlannten T e i f e n f o r n , mit E r h ö h u n g ihrer längst " '
Probten Nirlsamleil verwerthet werden lönnrn; denn die S c i s c n f o r m ist ei«, welche ü'" '
allein dem Patienlen den Gebrauch wirtsamer änfzerer Mittel e r le i ch te r t , sondern anch dc!"
Ar;te eine e ind r i ng l i che r - und al lgemeinere A n w e n d u n g folchcr Mittel darbic^

>ZH^>. Die medicamentösen T c i f e n wrrdcn nnr in Tabletten von ̂  Uu^',
^ W ^ ^ ^ Genncht verlaust nnd sind an b e i d e n E n d e n ihrer amtlich deponirten Etia,»^
lt3>s » W mit nebenstehendem S i e g e l versehen; da« a l le in ige Vepot snr Vaibat' '
M ^ ^ M befindet sich beinl Apolheler »<:ll'«x,»»«^ « l«-«« 'ü»l««, „Mariahilf", Ha»p''
> < » ^ ^ platz Nr, l l , und für K lagcnsn r t beim Apolhcler .T,»««»,, « « l « l « i « .

(178-3) Nr. 82.

Zweite crec. Feilbietung.
Nachdem zn dcr in der Exccnlions-

suche der Fran Cäcilia Schmitt ron Lai^
dach acgcn Blas Strnppi oon Nupa i'to.
schuldiger 420 f l . c.,". c. mit dem Bescheide
limn L3. October 1868, Z. 4285, auf
den 8. Iiwlier 1869 angeordneten Feilbie»
tnng der geglierisäM, im Grnndblichc
Thurn nuter Neuling ûl> Nr. 149 vor-
fllmmenden, gct ichtlich ans 1780 fl. ?. >'. c.'-
l-cwelthctcn Realität fainint An- nnd Zn
gehör, ein Kmlslnst'iM nicht erschielien ist,
so wird zu dcr auf den

10. F e b r u a r 1 8 6 9

angeordneten zweiten Fcilliictnng in der
Gcnchtt'taiizlci geschritten.

K. l Bezirlsgcricht Krainbnrg, am
8. Jänner 1869.

( 2 6 7 - 1 ) Nr. 57^'

Dritte nec. Feilbietull^
Mi t Bezug anf das dicsgerichtl^

(Fdict uom N . November 1868, Z . 5 ^ ^
wird dclannt gelben, daß, nachdem z" ^ .
auf dcn 9. und 23. Jänner l. I . al's^
ol dnctcn ersten nnd zweiten cxccutiucn iiffc"
lichen Versteissernng dcr, der Maria Ä ^
lousch von Podgritsch Nr. 13 an der id'c"
lität 's(».w Xl , >!,<.. 236, Postz. 1^0 v"
sicherten Hciratsansprüche, im Gr"^
dnche Herrschaft Wipftach vorlomün'»''
lein Kauflustiger erschienen ist, z"
auf dcn

6. F e b r n a r I 8 6 9 .g
angeordneten drilten exccntivcn Feilbici"
mit dem vorigen Anhange in der
richtskanzlei geschritten werden wild. „

K. t, Aczilksgcricht Wippach, a>n Ẑ
Jänner 1869.
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